
Niederschrift 
 

über die 8. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur und Soziales 
 am Mittwoch, den 29.06.2022 

20.00 Uhr, Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Platz  

 
 
 
Beginn:  20:00 Uhr  
Ende:  21:35 Uhr 
 
 
 
 
Anwesende Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur und Soziales  
 
Ina Weber, Vorsitzende 
David Eller, Stellvertreter 
Alexander Kovacsek 
Alexander Haug  
Miriam Piljic 
 
Anwesende Mitglieder der Gemeindevertretung nach § 62 Abs. 4 HGO 
 
Ursula Dietzel, Gemeindevertretervorsitzende 
 
 
 
Anwesende Sachverständige nach § 62 Abs. 6 HGO 
 
Peter Holnick, Geschäftsführer des Instituts für Medienpädagogik und Kommunikation Hessen e.V. 
 
 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 
Karin Schäfer, Beigeordnete 
Sigrun Krauch, Beigeordnete 
Helmut Kropp, Beigeordneter 
 
 
Es fehlten entschuldigt 
 
Michael Göllner, Bürgermeister 
Andreas Dietzel, 1. Beigeordneter 
 
 
Es fehlten unentschuldigt 
 
-/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeit, Ort und Tagesordnung waren vor der Sitzung öffentlich bekanntgemacht worden. Gegen die 
ordnungsgemäße Einladung wurden keine Einwendungen erhoben. Die Vorsitzende stellte die 
Beschlussfähigkeit bei Beginn der Sitzung fest. 
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Tagesordnung: 

1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 7. Sitzung am 18.05.2022 des Ausschusses für 
Jugend, Sport, Kultur und Soziales 
 

2.  Hausärztinnen-Versorgung im Ortsteil Marköbel sichern 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 

3.  Digital in jedem Alter  
Antrag SPD-Fraktion  

 
4.  Vorgaben für die zukünftige Jugendarbeit 

Antrag SPD-Fraktion  
 
5.  Verschiedenes 
 
 
TOP 2 wird gemeinsam mit dem Bau- und Planungsausschuss beraten.  
 
 
Zu TOP 3 wurde Herr Peter Holnick, Geschäftsführer des Instituts für Medienpädagogik und 
Kommunikation Hessen e.V., eingeladen.  
 
  
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
 
 
Zu Punkt 1. der Tagesordnung: 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die 7. Sitzung am 18.05.2022 des Ausschusses für 
Jugend, Sport, Kultur und Soziales liegen nicht vor.  
 
 
 
Zu Punkt 2. der Tagesordnung: 
 
Hausärztinnen-Versorgung im Ortsteil Marköbel sichern  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich der ehemaligen „Bushalle“ in Marköbel, 
alternativ und hilfsweise im Bereich der gemeindeeigenen Liegenschaft „Alte Schule – Burgstraße 27“ 
unter Einbindung eines privaten Investors ein Ärztinnenhaus errichtet werden kann. In dem Gebäude 
soll die hausärztliche Versorgung des Ortsteils Marköbel stattfinden.  
 
Das Gebäude und dessen Räumlichkeiten müssen zumindest folgende Anforderungen erfüllen: 
 
1. Empfangsbereich mit zwei Bildschirmarbeitsplätzen für Medizinische Fachangestellte- ggf.   
vorgelagert kleiner Empfang  
 
2. ein Backoffice 15m² 
 
3. Räumlich abgetrenntes Wartezimmer 20m² 
 
4.+5. Zusätzliches kleineres Wartezimmer mit extra Eingang für infektiöse Patienten 10m²- am besten 
mit Behandlungsvorraum -Infektionsschutztür + Computerarbeitsplatz 10m.²  
 
6. Toilette (Patienten)barrierefrei Patient mit angrenzendem "unreinen" 
    Laborarbeitsplatz  
 
7. Labor mit reinem Arbeitsbereich – Infusionen und Blutentnahme. 15m² 
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8. Infusionsraum/Verbandsraum 15-20m² 
 
9. EKG-Notfallraum 25m² 
 
10.-12.: 2-3 Arztzimmer mit Verbindungstüren (jeweils 20m²) 
 
13. Personal-Aufenthaltsraum mit kleiner Küche (ca. 7-10 Mitarbeiter 
      inkl. Ärzte)  
 
14. Umkleide mit Verstaumöglichkeiten, Personaltoilette 
 
15. Technikraum 10m² 
 
16. Lagerraum 20m² 
 
Alle Funktionsräume benötigen LAN-Anschluss außer Toiletten, Umkleide, Wartezimmer. 
Handwaschmöglichkeiten in den Funktionsräumen bis auf Wartezimmer und Backoffice. 
Desinfektionsspender prinzipiell in allen Räumen. 
 
Abstimmung:  
 
Dafür:  3   Dagegen:  2  Enthaltung: 0 
 
 
 
Zu Punkt 3. der Tagesordnung: 
 
Digital in jedem Alter 
Antrag SPD-Fraktion 
 
(siehe Antrag) 
 
Herr Peter Holnick, Geschäftsführer des Instituts für Medienpädagogik und Kommunikation Hessen 
e.V., stellte einen groben Überblick der Nutzung und das Verhalten der einzelnen Altersgruppen im 
Internet vor. 
 
Das Institut bietet Schulungen zur Nutzung des Internets für verschiedene Altersgruppen an. Diese 
können ggf. gefördert werden. Es sollte ein Konzept erarbeitet werden. Herr Holnick könnte hier 
unterstützend tätig werden. 
 
Abstimmung:  
 
Dafür:  5   Dagegen:  0  Enthaltung: 0 
 
 
 
Zu Punkt 4. der Tagesordnung: 
 
Vorgaben für die zukünftige Jugendarbeit 
Antrag SPD-Fraktion  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Es wurde kein Beschluss gefasst.  
 
Der Antrag bleibt bis zur Vorstellung des Konzeptes des Gemeindevorstandes, für das Gebäude an 
der Dammbrücke, im Ausschuss.  
Die Koalition aus CDU und Bündnis90/Die Grünen hält den Antrag für überflüssig, da die in dem 
Antrag aufgeführten Punkte selbstverständlich sind und nicht nochmal explizit vorgegeben werden 
müssen. 
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Zu Punkt 5. der Tagesordnung: 
 
Verschiedenes  
 
Er wurden keine Themen angesprochen. 
 
 
 
 
 
Ina Weber       Stefan Brezina 
Vorsitzende       Schriftführer 


